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 Beschlussvorlage DS 310/2026/24-29
 Status:

Datum:
öffentlich
21.09.2026

Fachbereich:

Bearbeiter:

Einreicher:

Fachbereich III

Verwaltung 
 

 

Betreff: Entschädigungssatzung

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit Status

Ausschuss für Verwaltung, Beschwerde und 
Vergabe

21.09.2026 Vorberatung (n. B.) Ö

Ausschuss für Haushalt, Finanzen und 
Rechnungsprüfung

24.09.2026 Vorberatung Ö

Gemeindevertretung 12.10.2026 Entscheidung Ö

 
Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den Entwurf der Satzung über die
Zahlung von Aufwandsentschädigungen an Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr
der Gemeinde Hoppegarten (Entschädigungssatzung Feuerwehr).
 
 
Sachverhalt:
Die aktuell geltende Entschädigungssatzung stammt aus dem Jahr 2020 und muss
aufgrund er gesammelten Erfahrung in der Anwendung der Satzung überarbeitet werden. 
 
Einerseits sollen mit den erarbeiteten Anpassungen Regelungslücken der Satzung
geschlossen werden, um die ehrenamtlich tätigen Kameraden und deren geleistete
Dienste besser abzudecken. 
 
Andererseits haben Preissteigerung und Inflation dazu beigetragen, dass die Höhe der
Entschädigung angehoben werden sollte, um die Wertschätzung den Kameraden
gegenüber angemessen auszudrücken. 
 
Die Satzung wurde unter der Berücksichtigung von Satzungen der umliegenden
Gemeinden, insbesondere der Gemeinde Neuenhagen als gemeinsames Mittelzentrum,
erarbeitet. 
 
Eine Hinzuziehung der Wehrführung wurde von der Abteilung Brandschutz des FD OA
vorgenommen. 
 
 
Beteiligungen:
 
Kinder und Jugendliche: nein
Behindertenbeauftragte: nein
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Auswirkungen auf den Haushalt:
 

Erträge/Einzahlungen: 0

Aufwendungen/Auszahlungen: 25 % Erhöhung bei geleisteten Diensten

(voraussichtlich 24.512,75 EUR Mehrkosten pro Jahr)

50 % Erhöhung bei Verpflegung im Dienst

(voraussichtlich 615,73 EUR Mehrkosten pro Jahr)

44,52 % Erhöhung bei Funktionsentschädigung

(aktuell 15.360 EUR Mehrkosten pro Jahr)

somit insgesamt Mehrkosten von voraussichtlich 
40.488,48 EUR pro Jahr

Vergleichssumme 103.440,41 EUR aus Jahr 2025

Auf der Kostenstelle: 1260101, 1260102, 1260103

Sachkonto 54211001 Einsatz-
/Funktionsentschädigung

Sachkonto 52612001 Aus- und Fortbildung

 
Anlagen:
Satzungsentwurf
Synopse
 
 
 

                                           
Sven Siebert
Bürgermeister




